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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zu chronischen Atemwegserkrankungen1

1. Atemwegsallergien, Asthma und chronisch obstruktive Lungenerkrankungen (COPD) 
zählen zu den häufigsten chronischen Erkrankungen, beeinträchtigen die Lebensqualität 
der Patienten und verursachen jährlich Kosten von über 300 Mrd. EUR.

2. Damit die wirtschaftliche Belastung für die nationalen Gesundheitssysteme verringert und 
ein hohes Maß an Schutz der Gesundheit der Bürger gesichert werden kann, ist es 
erforderlich,

a) verstärkt auf Prävention und eine frühzeitige und genaue Diagnose zu setzen, indem

– bekannten Risikofaktoren wie Rauchen und Umweltaspekten entgegengewirkt 
wird,

– die Ausbildung von Medizinstudenten und Hausärzten auf dem Gebiet der 
Atemwegsheilkunde gestärkt wird,

– Lungenfunktions- und Allergietests im Rahmen der bestehenden kostenfreien 
Gesundheitsuntersuchungen für Personen, die ein erhöhtes Risiko haben, eine 
chronische Atemwegserkrankung zu entwickeln, systematisch durchgeführt 
werden,

b) dafür Sorge zu tragen, dass alle diagnostizierten Patienten Zugang zu 
erstattungsfähigen modernsten Therapieverfahren gemäß den internationalen Leilinien 
(ARIA, GINA, GOLD) erhalten,

c) für (stationäre oder ambulante) Rehabilitationsmaßnahmen zu sorgen, in deren 
Rahmen alle erforderlichen multidisziplinären Behandlungen durchgeführt werden, 
um den Menschen die Fortsetzung ihrer Beschäftigung und den Verbleib in ihrem 
Zuhause so lange wie möglich zu ermöglichen.

3. Die Kommission wird aufgefordert, die Erforschung der Ursachen chronischer 
Atemwegserkrankungen zu fördern.

4. Die Kommission und der Rat werden aufgefordert, sich über bewährte Verfahren 
auszutauschen und die mögliche Ausarbeitung einer umfassenden Strategie zu prüfen, um 
den mit chronischen Atemwegserkrankungen verbundenen Herausforderungen zu 
begegnen.

5. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner der Kommission und dem Rat 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, wenn 
sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der Unterzeichner im 
Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht bindend.


